
3. Torp. Göttingen III 14 87:56 19:9
4. Esplingerode 14 79:75 15:13
5. Hemeln 14 66:89 11:17
6. Lenglern 14 60:91 9:19
7. Seulingen II 14 39:102 5:23
8. Schededörfer 14 29:111 1:27

Kreisklase Damen: Hagenberg - Ellershsn./
Hetjersh. 6:0, Sattenhsn./Wöll. II - Kre-
beck 6:0, Ellershsn./H. - Sattenhsn./W III 3:6.
1. Sattenhsn./Wöll. II 16 90:37 28:4
2. Hagenberg 16 84:30 26:6
3. Sattenhsn./Wöll. III 15 83:35 25:5
4. Jühnde 15 68:50 19:11
5. Seulingen III 15 53:59 13:17
6. Immingerode 15 46:70 11:19
7. Ellershsn./Hetjersh. 16 59:77 11:21
8. Bremke 15 33:81 5:25
9. Krebeck 15 13:90 0:30

1. Kreisklasse HerrenWest-Süd: Dransfeld II
- Mielenhausen II 6:6, Gimte - Hemeln II 7:4,
Hemeln I - Speele 7:0, Güntersen - Bona-
forth 7:3, Mengershausen - Schededörfer II.
1. Dransfeld II 18 123:37 33:3
2. Hemeln I 18 116:58 29:7
3. Güntersen 18 105:89 23:13
4. Speele 18 91:80 19:17
5. Mengershausen 17 89:90 18:16
6. Bonaforth 18 87:96 16:20
7. Mielenhausen II 18 89:101 14:22
8. Gimte 18 72:106 13:23
9. Hemeln II 18 66:109 11:25
10. Schededörfer II 17 45:117 2:32

3. Kreisklasse Herren West: Hagenberg II -
Güntersen II 1:7, Dransfeld V - Schededörfer
IV 6:6, Ellershsn./Het. II - Jühnde 4:7.
1. Güntersen II 14 97:23 27:1
2. Hagenberg III 14 82:63 21:7
3. Hagenberg II 14 82:45 19:9
4. Reiffenhausen III 14 72:65 14:14
5. Dransfeld V 14 61:72 13:15
6. Jühnde 14 63:79 10:18
7. Schededörfer IV 14 44:86 6:22
8. Ellershsn./Het. II 14 24:92 2:26

Bezirksliga Herren Süd: Einbeck - Hat-
torf 9:6, Bovenden II - Nikolausberg 8:8, Nes-
selröden - Bovenden II 9:5.
1. Einbeck 16 143:61 31:1
2. Hammenstedt 18 146:111 27:9
3. Lödigsen 18 138:115 24:12
4. Nesselröden 18 135:109 22:14
5. Seulingen 18 126:128 16:20
6. Hattorf 17 118:130 14:20
7. Laubach 18 112:130 14:22
8. Bovenden II 17 111:136 12:22
9. Nikolausberg 17 90:126 11:23
10. Torp. Göttingen IV 17 75:148 3:31

Bezirksklasse Herren: Dransfeld - Ween-
de 5:9, Nesselröden II - Dransfeld 3:9,Ween-
de - Geismar II 9:4.
1. TTC Göttingen I 18 162:55 35:1
2. Weende 18 155:89 32:4
3. Dransfeld 18 130:108 23:13
4. Bilshausen 18 132:103 21:15
5. Schededörfer 18 126:126 19:17
6. Geismar II 18 108:125 16:20
7. TTC Göttingen II 18 103:144 11:25
8. Esplingerode 18 102:148 9:27
9. Nesselröden II 18 91:149 7:29
10. RWGöttingen 18 88:150 7:29

Kreisliga Herren West: Mielenhausen - ASC
Göttingen 2:9, RW Göttingen II - Laubach
II 5:9, ASCGöttingen -Weende I 9:0, Mielen-
hausen - Torp. Göttingen V 5:9.
1. Bovenden III 16 134:72 29:3
2. Laubach II 16 130:77 24:8
3. Weende II 16 111:101 18:14
4. Lenglern II 16 112:87 17:15
5. Torp. Göttingen V 16 109:99 17:15
6. ASC Göttingen 16 102:105 15:17
7. Mielenhausen 16 100:117 15:17
8. Weende I 16 71:128 7:25
9. RWGöttingen II 16 55:138 2:30

Kreisliga Damen : Lenglern - Sattenhausen/
W. 0:8, Seulingen I - Sattenhausen/W. 6:8.
1. Sattenhausen/W. 14 111:22 27:1
2. Seulingen I 14 109:34 25:3

Tischtennis in Zahlen

nach Bad Neustadt, Coburg,
Bernburg, Dessau, Baunatal
und auch noch nach Münden,
da lassen wir noch viele Punk-
te.“ War es Zweckpessimis-
mus oder Understatement.
Seine Mannschaft widerlegte
die Aussagen ihres Trainers je-
denfalls eindrucksvoll. In Bad
Neustadt holten die Wölfe ei-
nen, in Dessau, Bernburg und
Coburg zwei Punkte. Nur in
Baunatal verlor man. Beein-
druckend dabei vor allem der
26:23-Sieg in der Huk-Coburg
Arena vor 3000 Zuschauern,
als man den vermeintlichen
Favoriten in der zweiten Halb-
zeit zwölf Minuten regelrecht
vorführte.

Zuletzt wackelten dem Liga-
primus aber die Hände. Nie-
derlage in Baunatal und er-
neut vor 3000 Zuschauern
kam das Team in der Würz-
burger s’Oliver Arena über ein
31:31 gegen Leipzig nicht hi-
naus. Daran ändern konnte
auch Heimkehrer Daniel Sau-
er nichts, einiger der wenigen
Routiniers in der Mannschaft,
der zusammen mit dem Trai-
ner Jens Bürkle bei der HBW
Balingen-Weilstetten lange
Zeit in der Bundesliga gespielt
hat. Dennoch: In der bayri-
schen Marktgemeinde glaubt
man an den Aufstieg und auch
an zwei Punkte aus dem Spiel
in Münden. (zai)

RIMPAR. Am Samstag ab
19.30 Uhr heulen in der Gym-
nasiumshalle die Wölfe und
zwar die der DJK Rimpar. Der
Tabellenführer der 3. Hand-
ball-Liga Ost will, wie gefräßig
Wölfe nun einmal sind, zwei
Punkte bei der TG Münden
schnappen, um der Meister-
schaft der dritten Handball-
Liga Ost und dem Aufstieg in
die zweithöchste deutsche
Spielklasse wieder ein Stück
näher zu kommen.

Natürlich hatten die Exper-
ten vor der Saison Rimpar auf
der Rechnung, wenn es um
die Frage ging, wer spielt in
der Spitze mit. Dass die Unter-
franken sich aber dermaßen
konstant durch die Saison
spielen würden und vier Spiel-
tage vor dem Saisonende mit
fünf Punkten Vorsprung die
Liga anführen würden, war
wohl kaum vorhersehbar. Da
hatte man die Konkurrenz aus
Coburg und sogar die HSG Bad
Neustadt eher in der Pole-Posi-
tion gesehen. Doch jetzt, feh-
len den Rimparern nur noch
drei Punkte von acht mögli-
chen, um den Traum vom Auf-
stieg in die zweite Bundesliga
zu verwirklichen.

„Von der Meisterschaft wird
bei uns nicht geredet“, sagte
Jens Bürkle im November
nach dem 27:25-Heimsieg ge-
gen die TG. „Wir müssen noch

Der Spitzenreiter
gibt sich die Ehre
Zu Gast bei der TG: DJK Rimpar Wölfe nach Kassel. Für die kommen-

de Oberligasaison hat die HSG
schon einen starken Neuzu-
gang: Rückraumspieler Micha-
el Horn kommt von Nachbar
Eintracht Baunatal. (mbr)

der Ex-Mündener Chris Rein-
bold steht, war übrigens erste
Sahne. Schon vor der Halle in
Hünfeld hatte ein Sponsor ein
Catering aufgebaut. Danach
ging es zur nächtlichen Sause

erster Linie gehe es ihm aber
um einen Job. Kevin Knieps
hat KFZ-Mechatroniker ge-
lernt.

Die Meisterfeier der Bauna-
taler, in deren Reihen auch

BAUNATAL/MÜNDEN. Im zur
HNA übermittelten Spielbe-
richt fehlte er zwar, doch das
von der HSG Baunatal ge-
schossene Mannschaftsbild
bewies dann doch, dass der
Mündener Handballer Kevin
Knieps beim Gewinn der Lan-
desliga-Meisterschaft beteiligt
war. „Ich habe gegen Hünfeld
rund 40 Minuten gespielt und
drei, vier Tore geworfen. Der
Erfolg war für uns alle eine tol-
le Sache“, freute sich der
Nachwuchsspieler. Am Sams-
tag wird er wieder im Aufge-
bot von Drittligist TG Münden
stehen. Wie es für das Eigen-
gewächs der TG nach Saison-
ende weitergeht, weiß er aber
noch nicht.

Der junge Kreisläufer ist be-
gehrt. „Ich habe schon sowohl
mit Baunatal als auch mit der
TG gesprochen. Auch andere
Vereine haben sich gemeldet“,
berichtet er. Natürlich dürfte
die TG ihn halten wollen,
doch die Ungewissheit, wie es
bei seinem Heimatverein wei-
tergeht, kann auch er nicht so
einfach außen vor lassen. In

Mündener feiert Aufstieg
Handballer Kevin Knieps Meister mit HSG Baunatal / Zukunft noch ungewiss

Am Baunataler Aufstieg beteiligt: TG Mündens Eigengewächs Kevin Knieps (kniend, Zweiter von
rechts) im Kreis der Aufstiegsmannschaft. Links neben ihm Christoph Reinbold. Foto: privat

DRANSFELD. In der Tischten-
nis-Bezirksklasse beendete der
Dransfelder SC mit einem si-
cheren Sieg als Tabellendritter
die Saison. Es ging zum Abstei-
ger nach Nesselröden, und die
Gäste mussten nur darauf be-
dacht sein, zumindest einen
Punkt mitzunehmen.
TSV Nesselröden – Dransfel-

der SC 3:9. Das 2:1 in den Dop-
peln passte gut zum Fahrplan.
Sven Herzog/Bernd Röhlig und
Henning Ramzweig/Sven
Wiesner gewannen unange-
fochten. Dass sich Thomas
Heede/Rüdiger John mit 0:3
geschlagen geben mussten,
kam aber etwas überraschend.
In den drei ersten Einzeln hat-
ten die Dransfelder gut zu tun,
ging doch immer wieder über
Satzgleichstand und in die

Dransfeld siegt zum Abschluss
Tischtennis-Bezirksklasse: Harter Kampf in Nesselröden belohnt / DSC ist Dritter

Verlängerung. Erst Heede
schaffte einen Dreisatzerfolg.
Und nach der Niederlage von
John konnte Röhlig gegen den
Ersatzmann schon den siebten
Punkt festmachen. Am Drans-
felder Erfolg gab es nun kei-
nen Zweifel mehr.

Doch bis dahin verging
noch eine Stunde. Ohne echte
Chance verlor Sven Herzog ge-
gen Bömeke. Damit holte Hen-
ning Ramzweig den Remis-
punkt, und Thomas Heede
machte mit 12:10 im 5. Satz
gegen Müller, der vor einer
Woche als Ersatz im Spiel ge-
gen Laubach imponiert hatte,
den Sack zu. Dransfelder Punk-
te: Ramzweig/Wiesner, Her-
zog/Röhlig, Herzog, Ramzweig
(2), Heede (2). Wiesner, Röhlig.
(znm)

Spielte mit dem Dransfelder SC in der Bezirksklasse iene gute Sai-
son: Bernd Röhlig Foto: per

DFB-Stützpunkttrainer Malte
Fröhlich, Martin Wagen-
knecht und Thomas Hellmich
den Besuchern für Fragen
rund um das DFB-Stützpunkt-
training und Talentförderung
Rede und Antwort. Alle Teil-
nehmer erhalten eine Erinne-
rungs-Broschüre mit Trai-
ningstipps zum Thema.

Die Veranstaltung wird ein-
mal jährlich mit drei Lernein-
heiten auf die Verlängerung
der Trainer C-Breitenfußball-
Lizenz angerechnet. (per)

GÖTTINGEN. Zu seinem 20.
Infoabend lädt der DFB-Stütz-
punkt Göttingen am Montag,
22. April, alle Jugendtrainer
und -betreuer sowie Eltern
und Interessierte ein.

Ab 17.15 Uhr wird auf dem
Kunstrasenplatz des Jahnsta-
dions ein Demonstrationstrai-
ning zum Thema „Torchancen
variabel herausspielen“ mit
dem Jahrgang 2001 des NFV-
Kreises Göttingen veranstal-
tet. Im Anschluss an das Trai-
ning stehen die drei Göttinger

DFB-Stützpunkt lädt ein

mis, und tags darauf musste
der BSV den Nesselrödern die
Punkte überlassen. Damit hat
der TSV Werra Laubach vor
dem letzten Spiel zwei Punkte
Vorsprung. Nur wenn Meister
Einbeck in Bovenden nicht an-
tritt, kann Laubach noch auf
den Relegationsplatz zurück-
fallen. (znm)

LAUBACH. In der Tischtennis-
Bezirksliga kann der TSV Lau-
bach vorerst aufatmen. Der
Bovender SV II schaffte es
nicht, seine ersten beiden
Chancen zu nutzen, um die
Laubacher noch auf den Rele-
gationsplatz zurückzuwerfen.

Bovenden schaffte gegen
Nikolausberg nur ein ein Re-

Laubach atmet erst mal durch

im zweiten Durchgang verzö-
gerten die Entscheidung nur
unwesentlich. Mielenhäuser
Punkte: Wolf, S. Lamster.
ESV Rot-Weiß – TSV Werra

Laubach II 5:9. Laubach spielte
mit Frank Lentfer für Hatem
Bargaoui. Die ESVer griffen
auf zwei Edelreservisten aus
ihrer kurz vor der Meister-
schaft stehenden Dritten zu-
rück. Damit war doch einiger
Widerstand zu erwarten. Nach
den Siegen von Ralf Drefs/Kai
Fuchs und Rudolf Förster/Hen-
rik Drefs bekamen den Jürgen
Matthes/Frank Lentfer deut-
lich zu spüren. Auch Förster
musste seine „Standhaftig-
keit“ voll ausspielen, um nach
0:2-Satzrückstand noch sicher
zu gewinnen. Auf Siege von R.
Drefs, Fuchs und Matthes hat-
te man gehofft, aber genauso
erfüllte sich die Befürchtung,
dass das Untere Paarkreuz
überfordert sein könnte. Und
nach dem zweiten Erfolg von
Ralf Drefs wurde es noch ein-
mal spannend. Förster und
Fuchs verloren jeweils im 5.
Satz. Matthes machte leicht
den Remispunkt, doch dann
drohte schon das Schlussdop-
pel. Frank Lentfer verhindert
dies mit einem starken Spiel,
doch es kam nicht in die Wer-
tung, weil Henrik Drefs zuvor

ALTKREIS MÜNDEN.Auch die
Tischtennis-Kreisliga beende-
te die Punktrunde. Noch ein-
mal dabei Laubach II und Mie-
lenhausen. Für Laubach er-
wartete man beim Tabellen-
letzten Rot-Weiß einen locke-
ren Ausklang, Mielenhausen
aber hatte es mit den Tabel-
lennachbarn ASC und Torpe-
do zu tun.
TTSV Mielenhausen – ASC

Göttingen 2:9. Wie unglaub-
lich gut das Remis der Mielen-
häuser beim ASC war, wurde
ihnen wohl erst jetzt bewusst.
Auch wenn es für beide um
nichts mehr ging, hatte der
ASC ganz offenbar noch etwas
gutzumachen. Hart um-
kämpft die Doppel. In allen
dreien ging es in den 5. Satz.
Und da mussten die Gastgeber
sich doch recht deutlich ge-
schlagen geben. Der erste
Punkt von Holger Wolf war
schon schwer genug (13:11 im
4. Satz). Danach aber gab es
drei Dreisatzerfolge für die
Göttinger zum 6:1, und nur
Maximilian Franke agierte
beim 10:12, 8:11, 9:11 etwas
unglücklich. So ließ auch der
glatte Sieg von Stefan Lamster
gegen den starken Jugendli-
chen Zhao kaum Hoffnungen
aufkommen. Die Satzgewinne
von Wolf und Tim Tulowitzki

Respekt trotz eines 5:9
TT-Kreisliga: TTSV Mielenhausen zeigt eine starke Leistung

mit seiner wohl besten Leis-
tung überhaupt den scheinbar
übermächtigen Hildebrandt
mit 13:11 im 5. Satz besiegte.
Laubacher Punkte: R. Drefs/
Fuchs, Förster/H. Drefs, R.
Drefs (2), Förster, Fuchs, Mat-
thes (2), H. Drefs.
TTSV Mielenhausen – Torpe-

do Göttingen V 5:9.Nahezu die
gleiche Torpedo-Mannschaft,
die jetzt in Mielenhausen auf-
lief, hatte den ASC mit 9:3 be-
zwungen. Das macht deutlich,
mit welch starker Leistung die
TTSVer die Saison beendeten.
Der Erfolg von Wolf/N. Lams-
ter war erhofft. Das 10:12 im
4. Satz von Franke/S. Lamster
gegen Opitz/Spreer aber war
trotz Niederlage eine außerge-
wöhnliche Leistung. Eigent-
lich konnte man auf jeden
Einzelerfolg stolz sein. Der an
diesem Abend überragende
Nils Lamster schaffte den ers-
ten gegen Nafe, und Kevin
Apel setzte sich tatsächlich ge-
gen Spreer (18:16 im 5. Satz)
durch. Und es ging stark wei-
ter. Holger Wolf markierte ge-
gen den jungen Franke den
vierten und Nils Lamster ge-
gen Opitz den fünften Punkt.
Eine der besten Saisonleistun-
gen der Mielenhäuser. Punkte:
Wolf/N. Lamster, Wolf, N.
Lamster(2), Apel. (znm)

GÖTTINGEN. Der Termin für
die Vorrunde im Sparkassen-
Cup 2013 rückt näher. Am
Freitag, 26. April, treffen sich
ab 17 Uhr alle Spieler des Jahr-
gangs 2002 auf dem Sport-
platz in Holtensen zur Vorrun-
de der niedersachsenweit
größten Talentsichtung des
NFV.

Zwölf Teams der Vorrunde
qualifizieren sich für die Zwi-
schenrunde in Bilshausen.
Dort kommen die zwölf spiel-
stärksten Teams aus Northeim
dazu. Von dann 24 Teams qua-
lifiziert sich ein Teilnehmer
für das große Endturnier in
Barsinghausen.

Die Vorrundenturniere die-
nen der Talentsichtung. Die
besten Spieler werden von
den NFV-Sichtern zu weiteren
Sichtungen eingeladen. Letzt-
lich geht es um die Nominie-
rung in die Auswahlen des
Landesverbandes.

„Leider haben viele Vereine
des Kreises die Meldefrist ver-
streichen lassen“, beklagt
DFB-Stützpunkttrainer Tho-
mas Hellmich. Nachmeldun-
gen müssten umgehend erfol-
gen. Informationen hierzu
gibt es im Internet unter
www.kja-goettingen.de. Mel-
deadresse: thomas-hell-
mich@t-online.de. (per)

Talentsichtung
auf Sportplatz
in Holtensen

Donnerstag, 18. April 2013Sport im Altkreis
MU-SP2


